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KLASSENSTUFE 9 - 12 
(MITTELSCHULE/REALSCHULE/GYMNASIUM)

Inhalt

Was macht Europa? Ohnmächtig blicken viele auf ihren Kontinent: Die Corona-Krise triff t die Europäische Union 
mitten in ihr Herz. Wo man wie selbstverständlich seine Ferien „rüber über den Brenner!“ nach Italien plante, ist 

alles von gestern auf heute nicht mehr möglich. An allen Ecken und Enden Europas werden die Grenzzäune wieder 
hochgezogen. Einigen kommt es so vor, als ob nun jede Gemeinsamkeit verfl ogen scheint. Ist nun wieder jeder für
sich - in Vielfalt getrennt? Aber gerade in solchen Krisen muss doch Europa Flagge zeigen, oder nicht? Was macht

unsere Europäische Union aus und wie können wir in einer tiefen Krise unsere gemeinsame Stärke beweisen? 
Müssen Ideen gegenseitiger, fi nanzieller Unterstützung neu überdacht werden?

Auch müssen wir andere Krisen endlich überwinden, die immer noch nicht weg sind: Wie können wir die off enen 
Fragen in der EU-Migrations-, Flüchtlings- und Asylpolitik gemeinsam befriedigend beantworten? Und schließlich 

hatten in einem Referendum die Bürgerinnen und Bürger des Vereinigten Königreichs ihr Signal gegeben: Raus aus 
der EU. Was hat zu dieser Stimmung geführt? Und wie kann ein gemeinsamer Weg in der Zukunft aussehen?

Viele Fragen sind hier unbeantwortet. Letztlich geht es aber doch um das Große und Ganze: Wie wünschen wir uns 
ein Leben in Europa? Wie viel Gemeinsamkeit brauchen wir, wollen wir und sehen es sogar als unsere Stärke an? 

Und wo ist es besser, dass Souveränität bei den einzelnen Ländern bleibt?

Und so fi nden sich die Staats- und Regierungschefs der EU-Länder zu einem EU-Gipfel ein.

Planspiel

DIE ZUKUNFT DER EUROPÄISCHEN UNION

Themenkomplex: Gestaltungsfragen der Europäischen Union 8 - 13 Uhr

Grundlagen & Ziele

Grundlagen des Planspielansatzes sind ein fi ktives, 
aber wahrscheinliches Szenario, verschiedene 

Rollenprofi le und Interessenslagen. Die Teilnehmenden 
sind zum Aushandeln einer gemeinsamen politischen 

Entscheidung vor dem Hintergrund vielseitiger und 
teilweise divergierender Interessen aufgefordert. 
Die Ziele der eingesetzten Methode Planspiel sind 

dabei u. a. die nachhaltige Vermittlung von Fach- und 
Faktenwissen, Strukturen, Entscheidungsabl ufen und 

Gremien. Dadurch sollen politische Entscheidungs- 
und Willensbildungsprozesse verdeutlicht werden. 
Europabezogene Planspiele bieten die Möglichkeit, 

die beteiligten Akteure, ihre Interessen und Strategien 
sowie übergeordnete politische und rechtliche 

Rahmenbedingungen insbesondere für Jugendliche
transparenter zu machen. Zugleich kann bei 
Jugendlichen politisches Interesse geweckt

beziehungsweise vertieft werden, um angemessene 
Urteile in Hinblick auf europäische Entwicklungen

fällen zu können.

15 - 60 Teilnehmende

Aspekte

• Erproben von Verhandlungstechniken zum 
Aushandeln einer gemeinsamen politischen 
Entscheidung 

• nachhaltige Vermittlung von Fach- und 
Faktenwissen, Strukturen, Entscheidungsabläufen 
und Gremien

• Verdeutlichung politischer Entscheidungs- und 
Willensbildungsprozesse

• Urteilsfi ndung in Hinblick auf europäische 
Entwicklungen wie den EU-Binnenmarkt

• EU-Flüchtlings-, Asyl- und Migrationspolitik: 
Überarbeitungsfragen der Dublin-Verordnung

• Europäischen Nachbarn: Gestaltungsfragen der 
Zusammenarbeit


